
Bereitschaften

Ehrenamtliches Engagement
Die Gemeinschaften
Die BRK-Gemeinschaften unterstützen mit vielen
Ehrenamtlichen. Auch Menschen mit Zuwanderungs-
geschichte sind willkommen.

Landesgeschäftsstelle

Flüchtlings- und 
Integrationsarbeit 
des BRK

Die Bereitschaften organisieren bei Bedarf den 
Aufbau der Infrastruktur von Notunterkünften 
für Flüchtlinge, übernehmen die sanitätsdienst-
liche Versorgung und die Betreuung von 
Gefl üchteten.

Die Gemeinschaft Wohlfahrts- und Sozialarbeit 
unterstützt Menschen mit Zuwanderungsge-
schichte beim Erlernen der deutschen Sprache 
sowie bei Behördengängen und organisiert Frei-
zeitaktivitäten.

Die Bergwacht unterstützt bei der Notaufnahme 
von Gefl üchteten und organisiert Freizeit-
aktivitäten für Flüchtlinge (Klettern etc.).

Das Jugendrotkreuz bietet allen Kindern und 
Jugendlichen eine Plattform für Freizeitgestaltung, 
Austausch und Lernen.

Die Wasserwacht führt auch Schwimmkurse
für Flüchtlinge und Zugewanderte durch. 

Die Aufgaben der Ehrenamtskoordination sind die 
Beratung, Schulung und Begleitung ehrenamtlich 
Engagierter. Sie unterstützt die vielen Ehrenamt-
lichen bei ihrem Einsatz in der Flüchtlingshilfe und bei 
der Integration.

Vielfalt im BRK
Das Bayerische Rote Kreuz richtet sein Handeln 
nach den sieben Grundsätzen der weltweiten Rotkreuz-
Bewegung aus. Es setzt sich unparteilich für alle Men-
schen ein – für deren Würde, Selbstbestimmung und 
Teilhabe in allen Lebensbereichen, unabhängig vom 
Alter, dem Geschlecht, der Religion, der kulturellen Prä-
gung sowie der körperlichen, geistigen und seelischen 
Möglichkeiten.

Wir verstehen Vielfalt als Bereicherung und versuchen
Zugangsbarrieren und Benachteiligungen auf allen 
Ebenen im BRK sichtbar zu machen und zu beseitigen.

Ziele unserer Bemühungen sind Chancengerechtig-
keit, Partizipation und Teilhabe innerhalb der Gesell-
schaft und innerhalb des Bayerischen Roten Kreuzes.

Weitere Informationen zur Flüchtlings- 
und Integrationsarbeit des BRK:

Bayerisches Rotes Kreuz 
Landesgeschäftsstelle 
Abteilung Soziale Arbeit und Innovation 
Tel.: 089 / 9241-0
E-Mail: info-migration@lgst.brk.de

www.brk.de
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Suchdienst
Suche und Familienzusammenführung
Wie für die meisten Menschen bietet die Familie auch 
für gefl üchtete Menschen Stabilität und Sicherheit. 
Doch viele Gefl üchtete mussten ihre Angehörigen
zurücklassen oder haben den Kontakt zu ihnen verloren.

Die Suchdienstberatung bietet Unterstützung und Hilfe-
stellung bei folgenden Fragen:

www.suchdienst.brk.de und www.drk-suchdienst.de

Suche nach Angehörigen mithilfe des
weltweiten Rotkreuz- und Rothalbmond-
Netzwerkes

Austausch von Rotkreuznachrichten (RCM)

Beratung von Flüchtlingen in Fragen der 
Familienzusammenführung in Deutschland

Unterstützung von anerkannten Flüchtlingen 
im Verfahren des Familiennachzuges bei 
deutschen Auslandsvertretungen und den 
zuständigen Ausländerbehörden

Beratung von Spätaussiedler*innen und ihren 
Angehörigen in Fragen des Einreiseverfahrens



Flüchtlings- und  
Integrationsberatung, 
Rückkehrberatung

Flüchtlings- und Integrationsberatung
Die Beratungsfachkräfte bieten Beratung und  
Unterstützung in der neuen Umgebung. Sie

Rückkehrberatung
Die Zentrale Rückkehrberatungsstelle für Flüchtlin- 
ge berät zu Fragen der Rückkehr ins Herkunftsland. Die 
Beratung ist freiwillig und ergebnisoffen.

Migrationsberatung und 
Jugendmigrationsdienst
Migrationsberatung
Die MBE ist ein Beratungsangebot für bleibeberechtig-
te Zugewanderte ab 27 Jahren in den ersten drei Jah-
ren nach der Einreise und bei Bedarf auch später. Die 
hauptamtlichen Beratungsfachkräfte initiieren, steuern 
und begleiten den Integrationsprozess und beraten zu 
folgenden Fragen:

MBE-Onlineberatung im Chat: www.mbeon.de

Jugendmigrationsdienste
unterstützen junge Menschen mit Migrationshinter-
grund zwischen 12 und 27 Jahren vor allem im schuli-
schen, beruflichen und sozialen Bereich.

Projekte und 
Sprachförderung

beraten und unterstützen bei der Bewältigung des 
Alltags

informieren über die Rechte und Pflichten in allen 
behördlichen Verfahren und zeigen die verschiede-
nen Möglichkeiten und deren Folgen auf

koordinieren bei Bedarf weitere Unterstützung, wie 
bspw. Sprachkurse, medizinische Hilfe und Hilfen 
für besonders schutzbedürftige Personen, und  
binden dabei ehrenamtliches Engagement ein

beraten zu Bildung, Ausbildung und Arbeits- 
suche.

Spracherwerb und Integrationskurse

Existenzsicherung

Bildung, Ausbildung, Arbeitssuche

Anerkennung im Ausland erworbener 
Qualifikationen

Kinderbetreuung

Aufenthaltsrechtliche Fragen 

Initiative für traumatisierte Flüchtlinge in  
Kooperation mit drei Sozialpsychiatrischen  
Diensten des BRK

Integrationsprojekte und Maßnahmen für und mit 
Menschen mit Migrations- oder Fluchthintergrund

Projekte zur Integration von Menschen mit  
Zuwanderungsgeschichte in das BRK-Haupt-  
und Ehrenamt

Sensibilisierungsschulungen für Haupt- und  
Ehrenamtliche

Integrationskurse sowie haupt- und ehrenamtlich 
geführte Deutschkurse für verschiedene Sprach-
niveaus 

Im Zeichen der Menschlickeit
Basierend auf den sieben Rotkreuz-Grundsätzen

       Menschlichkeit
      Unparteilichkeit
      Neutralität
      Unabhängigkeit

ist das Bayerische Rote Kreuz bemüht, menschliches 
Leid zu verhüten bzw. zu lindern. Dies gilt nicht zuletzt 
für die Sorgen und Nöte der vielen Menschen, die in  
Deutschland Zuflucht vor Verfolgung und kriegeri- 
schen Auseinandersetzungen  suchen. Aber auch Zuge- 
wanderte, die aufgrund von Arbeitsaufnahme, Fami-
liennachzug oder zur Berufsausbildung nach Bayern 
kommen, erhalten Unterstützung und Beratung.

Mit der Bereitstellung bedarfsgerechter Angebote in 
den Kreisverbänden und der Unterstützung durch die 
Landesgeschäftsstelle leisten wir einen wesentlichen 
Beitrag für ein gleichberechtigtes, friedliches und res-
pektvolles Zusammenleben aller Menschen, ungeach-
tet ihrer Herkunft, ihrer kulturellen Prägung oder ihrer 
weltanschaulichen Überzeugung.

Freiwilligkeit
Einheit
Universalität




